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Kreisklasse Jura Süd – Saison 2011/2012 
28. Spieltag, Sonntag, 20. Mai 2012  

 

SF Bieswang I – SpVgg Wettelsheim I 
SF Bieswang II – TSG Pappenheim I 

   
Hallo, liebe Zuschauer, 

wir begrüßen alle recht herzlich am Bieswanger Sportplatz, unsere Gäste von 

der SpVgg Wettelsheim und der TSG Pappenheim sowie die beiden 

Schiedsrichter und danken für den Besuch. Beide Bieswanger Mannschaften 

bestreiten heute ihr vorletztes Heimspiel der Saison, dazu noch gegen 

umliegende und altbekannte Mannschaften, sodass für einen schönen Rahmen 

gesorgt ist ! Wir freuen uns auf die beiden Vergleiche.  

Die ersten wegweisenden Entscheidungen werden fallen 

Durch die fortgeschrittene Saison liegt es nahe, dass in Kürze die ersten 

Entscheidungen fallen. So hat der Klassenprimus SSV Oberhochstatt alle 

Trümpfe in der Hand, die Meisterschaft und den Aufstieg in die Kreisliga vor 

heimischen Publikum einzufahren. Mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit werden 

in Niederhofen am heutigen 20. Mai die Sektkorken knallen. Am anderen 

Ende der Tabelle kann es heute für den VfL Treuchtlingen endgültig zum 

Abstieg in die A-Klasse kommen. Die Grabener, die eine überraschend 

schlechte Saison hingelegt haben, sind praktisch nicht mehr zu retten und 

haben sich bestimmt schon mit ihrem Schicksal abgefunden. Spannend ist und 

bleibt das Ringen um den zweiten Platz. Hier kommen Kattenhochstatt, 

Stopfenheim und der ESV Treuchtlingen infrage. Interessant dabei ist, dass 

wir unsere beiden letzten Saisonspiele in Stopfenheim und zuhause gegen 

Kattenhochstatt austragen und somit aktiv in den Saisonausgang eingreifen 

können und zwangsläufig werden. Im breiten Mittelfeld geht es für sehr viele 

Teams nur noch darum, eine möglichst gute Saisonbilanz zu erreichen. Wir 

hoffen, dass alle Teams in allen Spielen ihr Bestes geben, um einen fairen 

Wettbewerb bis zur letzten Minute der Saison 2012/2013 zu gewährleisten. 

Und dann geht es noch um den zweiten Abstiegsplatz. Wellheim oder 

Ettenstatt, so stellt sich die aktuelle Konstellation dar. Hier ist noch alles 

möglich.  

TSG Pappenheim I und SpVgg Wettelsheim II zu Gast in Bieswang 

Heute empfangen wir zwei altbekannte Teams, gegen die wir schon sehr viele 

interessante Vergleiche abgeliefert haben. Vor allem das „kleine Stadtderby“ 

wird die Bieswanger und Pappenheimer sehr motivieren.  

Weiter auf Seite 8 
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Gegen die TSG´ler hat es schon höchstinteressante Vergleiche gegeben. Damals noch 
zwischen den beiden Ersten Mannschaften. Nun hat sich die Situation grundlegend 
geändert. Durch die langjährige Krise der TSG und der Einführung einer weiteren 
Spielklasse heißt der Vergleich nun halt etwas anders. Doch er ist auch so sehr 
interessant, weil es neben dem Prestige auch um das Sportliche geht. Pappenheim 
peilt die Meisterschaft und den Direktaufstieg an, hat eine tolle Runde gespielt. Aber 
die Pappenheimer haben mit der Zweiten des SV Alesheim II einen sehr hartnäckigen 
und überaus guten Konkurrenten! Und am 03. Juni kommt es dann für die TSG 
zuhause zum großen Showdown gegen Alesheim.  
Der Gegner unserer Ersten, der ehem. Bezirksligist, bewegt sich mit uns im 
Gleichschritt im Mittelfeld. Auch hier gilt: Vorfreude auf das Spiel ! Die Spieler 
kennen sich untereinander gut und auch hier will keiner den Kürzeren ziehen. Im 
Vorspiel erlebten wir ein Waterloo! Wettelsheim fertige uns regelrecht mit 5 : 1 ab. 
Es war ein rabenschwarzer Sonntag. Wettelsheim mit dem damals aktiven Trainer 
Rainer Neubauer (einer der besten Stürmer aller Zeiten in der ganzen Region !), der 
die Fäden im Mittefeld zog, fieselte uns ab. Dazu soll es heute nicht mehr kommen, 
vor heimischem Publikum soll die Revanche her. „Die damalige Niederlage habe ich 
schwer verkraftet“ so SFB-Trainer Fritz Strobl. Trotz der enorm langen 
Verletztenliste malt sich der Übungsleiter was aus: „Wir haben in Raitenbuch gezeigt, 
dass auch diejenigen Spieler, die nicht immer zur ersten Elf gehören, Akzente setzen 
können.“ Und hier muss der Hebel angesetzt werden. Für beide Teams geht es um die 
Goldene Ananas. Fritz Strobl hat sich und seinem Team ein Saisonziel verordnet. „Ich 
will die 40 Punkte erreichen und nach Möglichkeit den 6. Platz. Da wäre nach dem 
verkorksten Saisonauftakt und der Verletztenmisere noch ein schöner Abschluss.“ 
Der Coach selber ist beim Spiel nicht dabei, da terminlich verhindert, will sich aber 
laufend über den Spielstand informieren lassen, was bezeichnend für seinen überaus 
hohen und tollen Einsatz ist ! 
Die Situation bei unserer Reserve 

Nach gutem Saisonbeginn hat sich die Reserve immer im Bereich der vorderen Plätze 
gehalten. Erst in der Rückrunde ging es ein bisschen abwärts, was aus Sicht des 
Vereins nicht weiter als schlimm angesehen wird. Die Aufstiegschance, die 
zwischenzeitlich da war, besteht nicht mehr. Die Zweite kann auch in der B-Klasse 
guten und interessanten Fußball zeigen, was heuer oft der Fall war.  
Die nächsten Wochen 

Nach den heutigen Spielen ist erstmal „Pfingst-Pause“. Erst wieder am 03. Juni geht 
es weiter. Und am 10. Juni steht das letzte Spiel auf dem Plan. Heuer ist der letzte 
Spieltag also ziemlich spät. Die Spieler haben anschließend genügend Zeit, sich in der 
Pause zu erholen und abzuschalten. Die neue Saison wird erst am 19. August 
beginnen, so spät wie noch nie. Insofern haben alle Teams genügend Zeit, sich auf die 
neue Saison vorzubereiten. Die Planungen auf SF-Seite laufen aktuell schon auf 
Hochtouren. Es ist ein Trainingslager geplant. Der Vorbereitungsplan steht auch 
schon fast komplett.  
Wir wünschen uns natürlich zwei SFB-Siege, der Gast hat nichts dagegen. ☺ 

Eure   SF Bieswang 


